
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeverische wöchentliche Anzeigen und Nachrichten.
1791-1811

1796

51 (19.12.1796)

urn:nbn:de:gbv:45:1-121542

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-121542


493
Ieverische

Anzetgenund

494
w ö ch e n tliche

Nachrichten.

4

Montags , den iSen December 1796.

Avertissement . sertions Gebühren , am allerspatesten
Die Interessenten unserer wöchent - Freytags Vormittags um halb -zehn Uhr

lichen Anzeigen werden ersucht , den Be - dey der bekannten Behörde einzuschicken,
trag des Jahrgeldes zu 1 Rthlr . nun - weil später einlaufende Stücke aus leicht
mehro und resp . beym Empfang des letz- einzusehenden Gründen , und auch dac-
ten Stückes gegen Zurückerhaltung einer um nicht werden befördert werden , da
gedrukten O. uitung an den Hofbuchdru - sämtliche Sachen zuvor zur Einsicht des
cker Borgeest einzufenden , und zugleich Sensors abgegeben werden sollen , die
spätestens am - 1 Decembr . die Bestel - Zeit der Censur aber bloS am Freytag
lung auf das künftige Jahr zu macken , während der Gerichtszeit festgesetzt ist,weil darnach die Auflage bestimmt wer - und über nach her einlauffende Sachenden muß , und bey einem späteren Zu - keine Censur gegeben wird,
tritt weder die vorigen Stücke geliefert Zugleich macht der Mitarbeiter die-
werden können , noch von dem Preise sts Instituts , Commissionair Carl Hüb-
heruntergelassen werden wird . ling bekannt , daß er — wie vorhin —
Uebrigens ersucht man das sämtlichePub - die Ertheilung der Nachrichten und
likum , die zur Insertion bestimmten Nachweisungen , und was kamst vsr-
Stücke zrigleich mit den bekannten In - knüpft gerne übernehme , daß .eraberzu-
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gleich auf eine billige und dem Gegen - Reuter als buchbaltender Armenjur - ch da-stand der Sache angemessene Granfica - leidst , und Laut Ehesten suuis als Bcisitzer-rn - ..^ ',e„ nn 9s .chn .-uch «. ich .. Ellert Massen Esters als Medoge-twn und Vergütung Anspruch mache .
vuchhaltenver Archen - und Armcnjural he,Intelligenz - ^ .omtoir gMt.

Gericht !. Proclam . dem Consistorio hicselbst.
Nachdem Sepeittssima Hochfürstl . pr ' var Sachen.

Durch ! unscregnadigste Fürstin und regle - , Wevl . j"iarm Meilen Erben Dor¬rende Landes . Admliiistrarorm per re criptnm münder haben von ihrer Psicgbefohlenen Ber-d. d . Coswig den 2 .reu S prernbr . dieses mögen unge,ehr ro,o E ; u belegen. WerJabres dem Lladrrakh wegen der betracht solche gebrauchen und gehörige Sicker -HeirIkjM - LöMll - des norhwcnbjg gewordenen st^ cn kann , wolle sich forversamst bei ixmSchl acht Brückenbaues dieMhebmM >oppeh Bnchhaltenden Vormunde Ltark Ruscher auften WrnveZ - ldes au fZehn nach emauder fol Sandemer Aöui melden und der Zinsengende von Neujahr .797 angehende Jahre halber nähere Verabredung nehineu.unter der Bedingung lg Gnaden gestattet,
daß nach Ablauf der bestirnten Frist solches ^ 2 Am iten Fcbr . 1797 sind von de»wieder aus den alcenFuß herab gesetzt wer Middoger Kirchengeldern - b E 2g sch . , 74Len soll : so, wird dieie gnädigste Verordnung wirr zmslich gegen gehörige Sicherheit zururunterchanigsten

'
Nachachmng manniglich - belegen . und kann man sich dieserhalb beyhierdurch bekannt gemacht Sign . Jever dem dasigeu Juraken melden.- chen 9ttnDeeembr .

3 Des Herrn Amtmann Garlichs 2Aus Her Regtemng . Matten in der Wiedel . weiche Cias Jur-2 Es sollen einige Claftern eichen und gcns bisher in Heuer gehabt ,
'

sollen aufLirckenHoitz wie auch eichen Schneide En - den 7ken Januar bevorstehend des Nachmir-den öffentlich verkaulet werben . tags in Frantz Lintz. Lebausuug verheuertLiebhaber könrieu sich am Donnerstag als werden . T » e Bedingungen sind vorher velLen21 dieses des Mittags um »2 Uhr in rmr eiiiMchem Jever den 8 Dcc .796 ..Upjever eiiifinden und der hiesigen Vergan - Kunstenoach.tungs , Ordnung gemäß kaufen . Jever den ^ Veyl . Johann Hinrich Spree»zteu De «. 179b
Aus der Cammer. Wtlwen Erben sind gesonnen , da ? rhnen

zugehörige hier in der Stadt in der Wan-
gerpfort Straße stehende, ,ur Handlung ftbr
bequemes Hauß welches gegenwärtig von

I . wurde Hrn Kaufmann Drost bewohnet w rd , amBrörcken Rudolph Christians als Tettenser gten Jaimarsjbevorsiehenden Jahres , »»-buchhaltender Kirchenjurath , HabbeTaddi - ter annehmliche Bedingungen entweder zuskmHabven als Beisitzer , Wilhelm August verkaufen oder auf einige Jahre zu verhm-

Juraten Gestellung.
Am lütcn December d>



497
498

er» Man wolle sich desfals gedachten ? « den nächsten 14 Tagen sich deshalb bey de«ges des Na ^ .mittags 4 Uhr m des Gast Vormunde Johann Heeren zu Mederns zrrwnlhs iZraatz tiutz Behausung IN der Wan melden, well man nach Ablauf dieser Zeitger Straße einsindcu die Bedingungen und sich außergerichtlich nicht einlaßen , und ge-eine nähere Besch eidung des Hauses und gen alle dcshalbige Kosten protestiren wird,deßcn Gerechtsame kannman bei dem Rech, da Jedem , der etwas mit Recht zu fodernnungssteiler Kun .mwach . erfahren . bat . die Zahlung bereit stehet. - Mederns5 FnlfJansenWicw . zu Marienhauscn den i9ten Decemver ,796.ist ein weiß SLaafhoek mgclaufeu , der Ei -
. . ^gcnthnmer kann sich melden und wegen' die ^

Kosten accmdiren , ansonsten solches zum ^ ^ne.4aust wird Sorte zu verkarsten. Auch kann manBesten der Armen ve- karstt w . rd .
jtzo bey jhx ^ kommen : abgezogene Haasens D -> « - ufm- m K°-b Hai » s- 'w -md «- . I»" d« »Mg -N Pr ° l«.dische Sviel Sachen sur Kinder uim Weih , n Johann Harms Haschenburger willnachszcschenck , und sonsten für sehr lustigen am Frevtag den 2z . Decemb . seine von HajoPreis zu oei kaufen. Auch offerjret er von Gerriets Michaels erkaufte bey Tettens ste.allerhand Sorten Pfeiffenröhre und Köpft , hende neue Hauser , welche zur BetreibungFedermesser ^ Schleifsteine oder sogenannte allerlei Gewerbes bequem eingerichtet unterOrlsteine , Hut . und Fuchnadeln re Auch billigen Bedingungen wieder verkaufen , kieb-siud bey ihm z» bekommen: beste hoständi- Haber können sich am bestimmten Tage irrche He -ringe , Ldo Crudops Hause zu Tettens einfinden.

12 Die im vorigen Stücke angekün¬digten geistl . bieder sind itzv fertig undkosten auf Postpapier z Grok auf Druckpa¬pier aber nur : Gr »t . Am ersten Weihnachts '.Feyertage wird gesungen : Die verlan¬gende Sulamith — am Nachmittage:Der Siezesfürft . Am zweyten Lage:Preis t>«s Hsck >l?en — und am Neujahrs¬tage : Vertrauen auf G » tt.
Dorgee st.

iz Es sind 'sofort 500 E zinslich znbelegen, wer solche gebrauchen , und dienöchige Sicherheit stellen kann , melde sichder weitern Nachrichchalber bepm Schreibcr Suhren.

7 Äs sind sofort ZOO E Gold und«ach Neujahr 700 Gmtbir . Smidumer Ar-
mengeldcr ,u ^ pro C- be:m Sandumer Ar-
menjurachm Franz Sams oder Cvusistorial-peoeü Wün cher zu belegen.

8 Von well. Heine Remmers Kind rGeldern , sind annoch circa 4 .̂ 0 E für viiltge Ziiifen gegen Sicherheit zu belegen Manmelde sich bei dein buchhaltenden Vormunde
Iövann Heere» zu Mederns im HohenkircherKirchspiel.

9 Es werden alle diejenigen , welchevon weil Heme Remmers gewe enem Heuer¬mann :u Mederns rechrm ißig etwas zn fo-dcr » haben , hiedurch au,gefodert , bj»nea
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»4 Für Kinder zum Wekhnachts - s4e-

schenck ist bei mir zu haben : vielerley Sor
ten Spielzeug wie auch angekleidete und uu
gekleidete Puppen. Hoocksiel.

Heere Ellmers Wolters
i; Es ist Ellern . und Birkenstamm-

auch Schließ - und Dannenholz in Moor¬
warfen zu verkaufen . Liebhaber können sich
bey dem Arbeiter Dorchert Ger»es melden. ,

>6 Denen Freunden so schon längstens
achte Jenaische Pseiffenröhre und Spitzen be¬
stellet haben , habe hiedurch anzeigen wollech
das ich solche jetzt erhalten , ich ersuche also
solche ehestens abfodern zu lassen , indem sel¬
bige , sonst möchten vergriffen werden.

Jever den löten Dec . 1796.
Fried . Aug Siegmann.

»7 Ich habe ŵiederum Kraut für Ra«
tzen und Mause welches die Kratz besitzt , in
einer Nacht alles aus einem Harre zu ver¬
treiben . Jever . Arend Abraham.

500,
Verwandten Freunden und Bekamen mitder Versicherung Bekant zu machen , daß
ich auch ohne schriftliche oder mündicheDet-leidrs Bezeugung von der gütigsten sTheil-
nähme an meinen und meiner Kinder uner-
sezltchen Verlust gewiß überzeuget bin.

Jever den 15. Decemb . 1796
AE von H-nrichs.

Regierungs - Rath.

Vollzogene Strafe.
Johanu Törchcrs Janßen ein Häuslingvon Friederiquensiel ist wegen aus der Werde

gestolenen 12 Stück Schafe vorerst aus unbe¬
stimmte Zeit in die Eisen resp rur Zucht.
Hauß Strafe condemmiret worden , nach
dem er vorbcro öffentlich an der gewöhnli¬
chen Stelle einen derben Willkommen erhal¬
ten Jever den 4 Decembr. >796.
( 1.. s. ) Aus dem Landgerichte.

Todesanzeige.
Es hat der in ihren Wegen nner-

forschlichen Vorsehung gefallen , meine lieb
Frau , Wilhclmine Charlotte geborne Pe¬
ters im 58stcn Jahre ihres Alkers und im
27sten unseren Ehe , am 'zten dieses an den
Folgen einer Schwindsucht- durch einen aus-
serst sanften Todt in ein beßercs Leben ab :u-
ruffcn . Eine ZöjarigeMutter undZwey Töch¬
ter weinen mit mir der Vollendeten gerechte
Thronen , und ich erfülle hierdurch die trau,
rige Pflicht diesen schmerzhaften Verlust
meinen , auch der nunmehr Aerewigken


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

